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(2493—1) Nr. 1838.

Eriunerullg.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tichel-

nembl wcrdcu die unbekannt wo befind-
lichen Rechtsnachfolger des vcistorbencn
Josef Bauer lind Josef Vogrin von Pre-
rißel hiermit erii'Nllt:

ES hade Johann Vogrin von Prcrigel,
durch den Machthaber Johann Kohlbcscn
von Tschcrnembl, wider dieselben die Mao«
auf Böschung der Satzposien per 291 ft.
46 kr. E. M . und 34 si. ö. W. und
143 ft. C. M . o. 8. c. 8nd pllle8. 23ten
Mürz 1871, Z. 1838, hie,aims einge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzting auf den

2. D e c e m li e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
des Gesctzcs vom 18. October 1845 an-
acordnet und dcn Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Iodmm
Virant von Tschcrncmbl al« (^uiawr a<1
aowm auf ihie Gefahr und Kosten btsteUt
wurde.

Dtssm weiden dicsclben zu dem Ende
verstälidifttt, datz sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
veihandell wcrdcn wild.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
24. März 1871.

(2494—1) Nr. 1594.

Erinnerung.
Von dem l. k. Vczirtt'gcrichtc Tschn-

nembl wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern des Mathias Primic von Thurncui,
Johann und Iostf Kohlbesen von Tschel
nembl hicrnut elinnclt:

Es hade Maria Zimeilmn! von Do^
blitschbcrg H.»Ns. 74 wider dieselben die
ElsitzungStlagc ^ew. Umichi,cidnll,^ aus die
Realität Parz,-Nr. 72, 252 und 251 der
S t . G. Doblilschc 8uk praon. 13. März
1871. Z. 1594, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
di« Taftiahung auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
des Gesetzes vom 18. October 1845 an«
geordnet und den Gellsten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann
Virant von Tschcrncmbl als Kurator kä
kcwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stlUt murre.

Dessen wcrdcn dicsclben zu dcm Ende
verständlact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namlmft zu machen haben, widrigen«
diefc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
14. März 1871.

(2495—1) Nr. 3553.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o »

h a n n Spchar.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher.

nembl wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Sftehar, wohnhaft im Bezirke
Tscherncmdl, hiemit erinnert:

Es hade wider denselben bei diesem
Gerichte Gustav Fürst Balyani, durch Dr.
Sram in Agram, die Klage auf Zahlung
der Forderung per 400 fl. ö. W, c. 3. c.
eingebracht, worüber die Tagsutzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

2. Decc mber 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hiergerichls angeordnet wurde.

Da der Uufeuthaltsolt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den k. t. Erblandcn abwe«
Itnd ist, so hat man zu seiner Verlre.
wna und auf seine Gefahr und Kosten den
Hrn. Johann Viraut von Tschernfmbl als
^'urawr uä llotum bestellt.

Der Gelegte wird hievon zu dem
Ende velständift«, damit er allenfalls zu
rcchler Ze.t selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft mach«,,, überhaupt im
ordnunasmiißian! Wege «nachreiten und
die zu seilier Vertheidigung ersvrdlrlichen

Schritte einleiten tünne, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curalor
nach den Bestimmungen dir Oerichtsoro»
nung verhandelt werdcn und der Geklagte,
welchem eS übrigens fiel slcht, sline
Rechtsbchclfe auch de,n benannten Cura»
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verübiaumung entstehend».» Folgen
selbst beizumesscu haben wild.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Iuo i 1871.

(2511—1) Nr. 3493.

Reassunnrung dritter exec.
Feilwetung.

Vom l. t. Bcz!rls^er»cylc Äcainburg
wird bekannt gemacht:

Nachdem zu t-er in der EfccutionS^
fache der Katharina Welctz uno Iosefine
Wlasiisch, dulch Dr . Ploj von Pcltau,
gegen ^ucovlta Pollc.l vou Ncnmaitll,
Erbin nach Franz Oman von Krail'.buru,
mit dcm Bescheide vom 5. Februar d. I . ,
Z. 437, auf deu 3. Jul i d. I . bestimm-
ten Fcilbielung er bei Johann Vioic in
St. Georgen aus dein Schuldscheine vom
22. April 1850 und Cession vom 25ten
April 1858 auf der Realität dcs letzte-
re» «ud Ulb.'Nr. 1 '/2 uä Cvlpoliö-Cl)l>sti-
Oilt inlabullrten 105 si. wegen auShaf-
tendcn 160 ft. - ein Kauflustiger hiezu
nicht lrschicuen, so wird ubcr Ansuchen
der obigcn Efcculwnsführir äs i ) iu^ .
7. August 1871, Z. 3493, obige dritte
Fclloielung auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr. in dcr Gerichtskanzlei mit
dcm Beisätze nassumirt, daß obige For«
dcrung per 105 ft. allenfalls auch uuttr
ihlem Nennwcrthc hinlangcgebcn werden
würdc.

K. t. Bczirtögelicht Krainburg, am
10. September 1871. ^ ^

(2490—2) Nr. 3273.

Erinnerung
an M a t h i a s C h r i s t o f s u„d dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wiid dcm unbekannt wo dcfino-
lichcu Mathias Chlistoffulld dessen RcchlS-
nachsolgern hiemit erlnuert:

ES habe wider dieselben bei biescm
Gcrichlc Wilhelm Pfeifer von Gurlfeld
dlc Klage auf Zahlung der Darlehens-
forderulig per 288 fi. 75 lr. eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung un«
tnm AlUiauge des § 29 a. G. O. die
Ta^sctzung auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
hiergctichtö angeoldnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort ocr Geklagten
diesem Gciichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandcn adwcftnl)
sind, so hat mun zu ihrer Vertretung uud alis
ihle Gefahr und Kosten den Herrn I u -
hann Virant von Tschcrnembl als <^urä-
tor iiä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit ftlt'st erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gcrichlc namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihler Vertheidigung erforderlichen
Schrltlc einleiten können, widrigenS diefc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtöord'
nung verhandelt wcrdcn und dcn Geklag-
ten, welchen cS übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchclfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
cincr Veravsäumuug entstehenden Folgen
selbst dcizumessen haben werden.

Tscheruembl, am 4. Juni 1871.

(2466—2) Nr. 2 »48.

Executive Feilbiettmg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Orechcr von Tupalitsch und Josef Ferjan
von dort, durch Dr. Preuz, die executive
Feilbielung der für Anton Kastrun uou
Höftcin bet der Realität dcs Johann
Kasllnn im Gruudbuche Hösiein Lud Uib.-
Nr. 5 und 6 mit dem Schuldscheine vom

21. September 1867 p« 93 si. 87 lr.
iniabulirten mütterlichen Erbschaft zur
Einbringuug der aus dem Strafurtheilc
ddn. ^aibach 6. Mai 1870, Z. 4627,
per 60 ft., 20 ft. und 23 ft, dann der
mit dem Bescheide vom 17. Februar 1871,
Z. 638, zuerkannten Kosten per 5 ft. 78 kr.
und der weiteren ExceulronSlosten be«
willigt und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf dcn

2 2. N o v e m b e r und
2 2. December 1 8 7 1 und
2 2. J ä n n e r 1 8 7 2

bei diesem Gerichte mit dem Beisätze be-
stimmt, daß diele Forderung nur bei
der drillen Feilvltlung auch unter ihrem
Nennwerlhe l)il,lan»,egel)cn werdcn würde.

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am
17. Juni 1871.

^2480-2) ""Nr763937
Erecutiue

Realltäteu-Vcrsteigeruug.
Vom t. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

RudolfSwerlh wird bctunnt gemacht:
Es sei über Ansuche.! dcr t. t. Fl«

nunzprocurator die cfcc, Verslenicrung der
dem Johann Nagel von W c i M m gehö-
rigen, gerichtlich auf 1190 fl. geschätzten,
im Grilndbuchc dcr Sladt^l t Rudolfs-
werth 8ud Uib.-Nr. 39/g vortommciiden
Realität bewilliget und yiczu drei Feilbic-
tungS-TagsatzllNgen, und zuwr drc crslc
auf dcn

2 0. No oc mii er mid j
die zweite auf den

2 2. December 1 8 7 1
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 11 Uhr,
>m Amtsgcdäude mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pfandreulilät
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oocr üder den Schätzungstvertli, bei
dcr dritten aber auch unter demselben!
hmtangcuelien werden wird. i

Dic ^icitationsbcdinllnisse, wornach z
jeder kicitant vor gemachtem Anbote cin!
10pcrc. Vadium zu Handen dcr k!!cila>
tionscommlssion zu eilegeu Hut, sowie das
Schatzungepiolotoll und der Giundbuchs«
cftract können in der dieSgetlchllicycn Rc-
gislrulur eingesehen werden.

N. t. stüol.-dclcg. BczillSgcrichl Ru»
dolsswelth, am 10. August 1«71.

(2489^2) Nr. 2183.

Erinneruttg
nn J o h a n n V t r u t z l von Doblitsche.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tichcr-
ncmbl wird dem unbekannt wo bcsiliollcheu
Johann Strutzl von Doblilsche hicmtt
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Stonizh von Doblitsche die
Klage auf Zaylung von 76 fl. ö. W. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Vcr-

'handluug unterm Anhange des 8 ^ dcr
aller. Emschltcßrmg vom 18. October 1845
die Taasotzung auf dcn

2, D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Auscnthaltsort dcs Geklagten
diesem Gerichte unbctannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Ervlanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gcjahr und Kosten dcn Herrn
Johann Biranl von Tschcrnembl als
Om'ütoi- 2,ä acwni bcstclll.

Dessen wild derselbe zu dem Endc ver-
ständiget, damit er allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen oder sich cincu andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten mld dic zu
seincr Vertheidigung elfoldeilichm Schritte
einloten tonne, widri^cns dicse RcchlS»
fache mit dem aufgestellten Emcilor nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden uud der Geklagte, wel-
chem cs übrigens frei steht, seine Rechtsbe-
hclfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich dic auS cincr
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Tschernembl, um 16. April 1Y71.

(2467—3) Nr. 14.641.

Rcassumil ung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

! Vom l. k. stüdt.-dcleg. Bezirksgerichte
in L îbach wild bekannt g macht:

Eö sei über Ausuchei, der k. l, Finanz-
procurator in ^ai^cch die exec. Versteige
rung dcr dcm Johann Strojan von Drc-
nig gehörigen, gerichtlich auf 1937 ft.
60 kr. geschätzte», im Giundbuchc Auürs-
per^ «ud ^0M. 1, Urb.-Nr. 373, Fol, 8
vorkommenden Realität bew lli^ct und
hiczu dic Frilbictun^S Tagsatznng, und
zwar die dritte, auf den

8. N o v e m b e r l. I . ,
Vormitlaas von 9 bis 12 Uhr, in der
AliltStcmzlci mit dem Anhange angcord
net worden, daß die Psaudr^lltät bei die-
scr Feilbictung auch unter dem Schätzung^
Werthe hinlnngcgebcn wcrdcn wird..

Die ^icltationSbedillqnlssr, wornach
insbesondere jedcr ^icilant vor gemachtem
Anoote ein 10perc. Vadium zu Handel»
der ^icitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GsundbuchSextract tönncn in dcr dieögc
ilchtlichcn Rccjislratlir cingeschcu werden.

ttaibach, u,n 8. Scptcmbcr 1871.

(2406-3 ) Nr. 4332.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Gczirt3gcr!chtc Planiiw

wird hieulit l'clanül gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Hcrrn

Mathias Woisingcr von Plunina ucgcn
Andreas Oftcla vo» Nicdcidoif wcs,cu aus
dcm Ur hcilc vom 3. Ma i 1854, Zahl
4843, schuldigen 162 ft, 75 kr. ü. W.
0. 3. 0. in die cxsculive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm ^ctztcrcu nehörigcu, >m
Grundbuche Haaswg «„>) Rctf.'Nr. 585
vortommenden Realität, im gelichtlich er'
hobcncn Schätzu» l̂>wcltl)c von 2652 ft-
ü. W.. gewilliglt unc» zur Vurnahme dcr
selben die e;cc.
auf dcn

10. N o v e m b e r nn»
12 December 1 8 7 1 und

9. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jcdeSmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gelichlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzlivielende Rcaliläl nur
bei dcr letzten Fcilblltnng auch unttl dcm
Schätzlln^ewcilhe an dcn Mrisluiclendcn

^ hintangegeben werde.
, Das SchätzulicM'rolotoll, dcr Grund-
! buchsextract und dle ^icitatioliöbcdln^nissc
^ können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amisstundcn cinMchm wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Plauinu, am
5. August 1871.

(2410-3) "Nr?5l57.

Executive Feilbietuug.
Vun dcm t t. Bezirtögcrichle Planina

wird hicmit bctaunl gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herin

Al'ton.Moz'ck von ^aibach geg.,, Iuhantt
Koguvsck von Gneuth H.-Nr. 18 wegen
aus dcm Ultheilc vom 12. September
1865, Z. 3714, schuldigen 2 l 0 f t . ö. W.
0. 8. e. in dic executive öffentlichc Velstci-
gcrung der dcm Vctztercn aehörigeu, >w
Grundbuch« ^oitsch 8>U) Rclf .-Nr. 509
vortouimenden Realität, in, ncrichilich cl^
hodcncn Schatzuugswcrtl'e von 3435 si-
ü. W , gewllligct und zur Voruahmc dcr̂
selben die executive,, Feilbirtungs-Tagsa^
zungcn auf den

14. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 7 1 nnd
12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Volmittas,s um 10 Uhr, in dichl
Gcrichlvlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nculilat
nur bei der letzten Fcilbiclulig auch "ntcr
dem Schätzuus,swcllhc mi den Mcisltm'
tenden hintc,ngegcbcn weide.

Das Schatzungspiololull, dcr Grulid'
buchscftract und die LicitalioliSlicdiugmsie
können bei diesem Ge,ichtc in dlN fie-
wohnlichen Amlsslunden einaeschcn werden.

K. t, BeziltSaericht Plcmm», a»n 14t«ll
September 1871.
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(2474—2) Nr. 15,767.

Neassumirung executiver
Realltäteu-^erstel^eruug.

Vom f. t. städt. dcleg. BczirlSgerichte
u> ^aibuch wird bekannt gemacht:

Es jel ill cr Ansuchen dcö Andreas
Mehle von Udjc die executive Versteige-
rung der dem '."»loz, Pr inc von G>oß
ll'Pp ncyoriqen, gerichtlich auf 3208 ft.
^ l l . g<sa,a^tcn, im Grunddnchc Silllch
»ub Urb. °N r . 37 und E<»!.-^Itr. 9 aä
^roßlupp voiloiumeuocn Vicullta.cn wc^cn
s<uloigrn 141 f l . o. 8. c. neuerlich bc-
WiUigrt und hiczli dic FeilbietungS-Tag'
sutzlllig, und zwar dic drille, auf dcu

18 . N o v e m b e r l. I . ,
Vui mittags von 9 blö 12 Uhr, in der
Amlotanzle« uill dem Auhunge angcoroncl
w o , ^ „ , hl,s! tie Pfand» colilät bci dieser
Fllli'ietung auch ulüer drin Schatzuu^s^
wcilhc hintange^cbc» werden wird.

Die VicitulionSBedin^N'sse, woruach
lneb^onderc jedcr ^»cilaut v»l gemachte»,
Anbote c«u i0 " / „ Vadiuiu zu Handel, de,
^ieilallonsEolNll!,f>wn zu erlebn hat, so
w!c d^o Schähuo^.Piululol l lino d r̂
Grulid^uelio.E^liucl lo»>,el, iu der dleS-
gerichlliche!» Re>j!!l!lllul cinges^hc» ilnrdel,.

Malbuch, nm 15. Slplcmbcr 1871.

( 2 1 8 7 - 2 ) Nr^ 2492.

Cimnerilng
au P e t e r M l c h e l l l z l ) uou Schö-

pf^ulag.
Von dem k. t. Be^lsgerichte Tschcr-

>nu,bl wi ld deu, unbetannt wo befiud-
llchcu Peler M>chell>zh von Lchopl^uag
hicniil tl,»l^ri:

Es halil wider dcl'sltt'il, bei diesem
Gclichte H ^ r Iojes Fasan von Majeru
die ztla.jc auf Zahlung schuldiger 48 f l .
"- ». c. cin„cb<uchl, und wird zur sum-
marischen Verhandlung die Tugsatzung »n,.
lc>Ul Anl^inge des tz 18 der allell). Ent-
ichlicßlil'g vvm 18. October 1845 uus deu

1. D c c e u , ber 1 8 7 1 , ,
«"geordnet.

Da dcr Aufenthaltsort dcs Gctlagtcn
diesem Gerichte uulnlanut uuc» derselbe
villlrichl au« deu t. l . Erblaudcn ubwcscnd
'st, s° hat n.au zu stmcr Vertretung uud
^"f su„e Gefahr und Üoslell dcn Yerr»,
^ohlln» B i l l U l voil TsNri^cmdl als
^un>,toi' <a<1 l iowm bestellt.

Der G.tla^lc wi^d hicvou zu dem
lälide vrlstäudiqcl, damit cr ullel'falls
zu rechlcr Zeil scllisl erscheinen odcr sich
eilicu andern Sachwaltcr lichellc», auch
dils^m Gcrichlc namhaft wachen, üdcr<
Haupt im vrdnuu^mllßißcu Wege cm°
schrcltcli uud d,c zu seimr Vettlieidi^un^,
e> forderlichen Schrille ciulc,leu tonne,
widri^cus diese Rechtssache mit dem ausge-
fal len Curalor noch dcn Bls l immun^n
der Gcr^ch1i<ordllUl!g velhandell weiden
und der Geklagte, welchem cö üblincnS
flei st^ht, alle Rcchlovcyclfe auch dem
bcnanlilc» Cllr^lor au die Hul.d zu stcbcn,
sich d>e uuö einer Velal>säui»u»n lnlsielie»-
bcn Folgen seldst bliz»mess.n l,alieu wiü ' .
, ^schciluuN'l, am 28. Apri l I 8 7 1 .

(2504-12) ' Nr . 7707.

(5zccutive

Vom l. t. statt, dcleg. Neznl0n.elichll
^tudols^wnih wi»d detannl gcmucht:

Es sci ülici ?1nsnchcn des Georg
mancic die efcc. Fll lt ' icl lmg der dem
<l»lon Novat von Pollmdurf ncliöligeo.
»crichllich auf 525 f l . n,lschiitz!(n. im G>nud
buche dcr <äup>lell>rrsci>.fl Nlidolfcwelll)
vortomuundc:' Rculitä! «,»>>Nlls -Nr. 1W
bewilliget und yie^ll drei Feilkiellmgö
^agsatzuugcn, und zwar die ersic aus dl>,

2 2 N o v e m b e r ,
ble zweite auf dcn

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1
"nd dic dritte cmf den

2 2 . I ü u u c r 1 8 7 2 ,
M s m u l ^urmitlags von 9 bis 11 Uhr.
w der Gerichtstunzlci uiit dem Anhange

angeordnet wi r ren, daß die Pfaud!?u!iläl
bei der ersten und zweiten Feilbielnna. uuv
um oder über dcn Schätzun^swcilh, bc«
ocr dilllcn aver auch unter demselben l)>ul-!
angegeben wcrtxn wird.

Die Licitulionsbcdinglüssc, wornuch
insbesondere jeder i.'icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Badium zu Hundcn
der kicitatious Commission zu c>legen h^l,
so wie das Schätzung« Protokoll und der
Olundl'uchsrxlract lonnen in der diesge-
sichtlichen Ncgisttatur eingesehen weiden.

Nudolfswellh, 27. September 1871.

(2488—2) Nr. 1837.

Emmenlilss
an P c t c r B o g r i n vun Preri^elj und

dlsfen N^ch>Sl,achfol^ci'.
Vou dcill k. l . zllc^!llS^er,chtc Tsche!'

»embl loird dem nn>cia»i,t wo rnsinl-
lichen Pltcr Vogxn nnd dcsfcn uub^tli»,,
ten Nlchl^nachful^crn hicmil criul icrl:

l5s liadc wi^cr dics<ll,en be> dlescm Ge
richte Ie>l)unn Bogi i i , vox Prengclj, die
ztlagc auf B>>jalilu»ss und Vöschun., der
öatzposl aus dem Lchulolnlcfc vum 2len
^änl,er 1828 per 800 si C. M . »i"ae
u>acht, nud mild zur oldeullcheli miilld-
lichen Bcrhal^dluüg ui'lerm Anl)lN,gc des
8 29 a. ^ . O. die T a ^ h u n a «llf dc.>

1. D c c c m b c r 1 8 ? 1 ,
f lüh 9 Uhr, hieivcochls ang>o>dl>ct.

Da der AaseollilüiSult der Oetlagleu
diesem Gerichte und.l^ lnt und dieselbe!,
uicUeichl uuo dcn t. t. E l bland»,, nbwe-
^nd sind, so l>at man zll »hier Vc>tl»
lling und llnf »hie Gcsal,r und dosten den
H^lin Ioliann Vo^nt liuü Tsch^rnelllbl
.ilS ^u iuwr uä aotum bestellt.

D ie^ lb l l l werdcil lzicooi, zll dem Ende
uclslandl^et, d^M't sie allenfalls zu rech^
>er Zeil seldst nschemen oder sich l in.n
audein Sachwallcr blstllen, auch d!̂ scm
Gclichlc uuuchllft luuchcu, ül'crl)a,lpt in,
ordnungSlnaszi^cll Wcgc einschicil.u und
die zu ihre, Verihodigun,; eifold»rl>chc!>
Schritte cii l lci l l i , tolixeu, »«.'idllgr»« dieje

, Ncchtesllchc nlil dem lNlf.j»strlllc>> Cliraloi
nach dlli Ä'stimlNlüigei! der GcüchlSoll'-
uung vcrliandllt werden lmd dcu G.l l . 'g
ten, welchen cö üdiigcuS s<ci slll)t, ihic
Rcchlödcl><lfc auch dem benannten Curaloi
an die Hand zu geben, sich die lins ci>>cr
Verabsllllmung cn>slclie„den Folgcn selbsl
bei zumessen lial>cu u ci dni.

Tschnncmbl, am 24. Mä>z 1871.

^ 2 4 8 4 ^ 2 ^ Nr. 4682.

Erccutive
Iicalitätclt-Vcrstcissclllttss.

Bom t. l. VciirlSgcrichle K>oinliu,g
wild dlllNlut ftcuiuchl:

Es fti über Ansuchen deö Herrn Franz
Nadionil die c^culiue Feilbicliilig dcr dem
Ü)iiha Hafner von K'ainburg gchöligcn,
,,c!<ch<llch anf 5450 ft, geschah>-, im
Grundbnchc dcr Stadt zirambing «ud
HauS-Nr. 146 u„d 211 dcr Plitachau^
theile und Ulb Nr. 297 uä Gut Höfleiu
uortoinmcndcn Nculilalrn bcwilligll nnd
hiczll drei Fcilbicllu.s^-Tagsntzungrl!, uud
MN' dic cistc auf den

20. N o v e m b e r und
dir zwcilc auf dm

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1
und die dlitle aus de»

2 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcnchlSkllüzlci mit d.m Anhange
,mgco>dncl woidni, daß die Psandrcalilütcn
^ei dcr ersten und zwcitcn Fc.U'ietm»»; u»,
»m ödn übcr dcn Schahllngkwcllli, bci dc,
killen nlcr auch uilcr dcmsclbrn hintan-
,>cgcbcu ü'crden.

Die ^icilallousbcdinauisse, wornach
iuobesoudcrc jeder ^ieitanl v< r gcllu-chleu,
Anbote cin Wperc. Pudinm zu H,>ude„
Qcr ^icilatlons-Eommissieu zu 'llcgrn hat,
,o wie das Schatzun^^pr^tololl und der
Gnmdbnchölxlracl lüni'en in der dics-
^crichllichcn ilicp.istralur iinaeschen werden.

K. l. Äczirt-^cricht ztrainburg, am

17. October 1871.

, (2500-2) Nr. 3908.

Rassllmiluug dritter cxcc.
Feilbittuuss.

Vom l. k. Äcvrl«gcrichlc Egq wird
liicrnit betanut gemacht, daß die mit Be-
schc.dc vom 15. Ju l i 1870, Z 2827,
sisl,rle drille executive Feilbietuna dcr der
Mar ia 5ioemac von Tcrnouische H. N i . 6
gehörigen, im Grmidbuchc Kicuh Uib.-
Nr. 490 und 524 voikommenden, gc-
iichllich anf 392 ft. 40 lr. ö. W. bc-l
wcttheten Realität wegen schuldigen 80 f l .
31 tr. ö. W. rcassumiil und zu deren
Vornahme dcr T.'g auf dcn

2 9. N o v e m b e r l. I . , l
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhaute an^
«corl'nct wmde, duß hicl'ri die odi^c ^
lli»al>,ät lllich unter d»n, Echatzl'»g<>wrllhc l
dci» Mcistbictenbcu hinlangegclicn werden
Mild.

i i . l. ^rzirtilgericht Egg, am I l lcn
Oelober 1871.

^2491^2) 9ir. 3357.

Vliltllclnng.
Von dem t. l . i^!zi,ls^ei lchtc Tschcs^

neu,l)l wüd dem Ulibclannl mv dlfindllchen
Gcoig W>z'^l l.'0>, Vollljchle'ß hleul.l r>'
innert:

El> habe Wldcr deusclbcn bci diesem
Geiichlc «ulliaiioa W,z<l oo» Volnschll'h
die iila^c alif F^hlnn^ schuldiger 2 3 ^ f l .
25 l l . o. 8. 0. ein^cbiachl, wo,nbl,r zx,, !
lnul,dl,chen Velhandluug d,c Ta.js^tzling
uuf den

2. D e c c l u b e r 1 8 7 1 ,

hiclgelichlS anberaumt wnrcc.
Da dcr Aufenthalisoit deS Gella^tcn

diesen, Gllichlc unbel^ont ulid deiselbe
v>elle>chl auö den t. t >Hldla»dcu ubwe-
ftnd >sl, so hat mau zu sm,cr Vcrl i^tun^
und uus scmc Gefahr und KoNen den
H,u. Il.hauu Vi lunt von Tjchcrncu,bl als
<_!uiÄwr »,ä l»,ot,um blsllUl.

Der <Vctla«lc wi,o hicoon zu dem
Endc vcrllandl^cl, d^mit cr al!el,f^ll5
zu rechter Zeü felbst clscheinen ol>cr sich
eiucn nndcl» Sachwalter lirsleUcii, auch die»
jcm Gerichte namhaft nwchcn, iü'clliaupl
im oldnunijSluuizi^lll Wcg. cinichleilen uud
die z» seiner Vcr>l>l0>g!lng eifoldellichcn
Schriilc einleiten lönuc, widrigeuS diese
NlchlSsachü mit dcm aufgesttlltcu Curator
uach dcu Hcsliuimuilgcu dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden uuo dcr Gellagtc,
welchem cS übligenS freisteht, sciue
Ncchlöbchclfc auch dcm benannten Curator
an dic Hund zu gebcn, sich dic uuS ciner
Vcral'sälimung cnlstchcndcn Folgen sclb,l
bciznnllssen habru würd!',

tt. l, Äczlslögcllcht Tschcrncmdl, am

I I . I n n i 1871.

(2502 ̂ 2 s ' ^is. 3415.

Executive
Realitätcn-Vcrstcisscrun«.

Vom t. l . Bcznli<8crichtc Egg wird

belaunl gemacht:
ES sä über Ausucheu tnö Ioscf i tan '

lcr die c^ccutluc Versteignung drr dcr
Mar ia Poguccr geh0lis,cn, griichlllch aus
2400 st. g c M h t t u , zu Zajevöc lttgcudcu,
im Glundbuchc dcr Pfar ig i l l Jauchen «ud
Urb . ° ) l r . 19, pi<^. 17 voltommendc,,
Nml i lüt bewillige» und hiczu drei Feil-
vlclul.gS Tagsatzuugeu, und zwar die er,le

uns ten
2 2. N o v e m b e r ,

dic zweite auf den
2 2. D e c e m b e r 1 8 i i

und die d'itle auf den
2 4. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr in der hie-
si,cn Ger>ch'sl..nzlci m>l dcm A»hllN^c an.

o d worden, daß die Pfand, cul.iät bel
der c.steu und zwc.ten Fe.lm.ll.ng nur um
orcr über den Schätzungolmrlh, bei del
drille,, aber auch umer demselben hmian-
gcgcbcu wcldcn wild

Dic Uicilalions.ÄcdmhNlssc, wornach
insbesondere jeder tticltaut vor gcmnchlcm

Allbotc cin 10"/^ Va^ l im zu Handen der
L'citations-Comiuission zu ei legen hat, so
u>ic duS schahnn.iepsolololl und der
GiundbuchSfft.aet lüünen in dcr diesge-

!richil,chen Registralur eingesehen w>rden.
K. l. G.ziltsgerichl Eag , am 4ten

September 1871.

(2476-2)" N^7I^5527
Tritte erec. Feilbietullq.

Vom k. l. slädl.-dclca.. Gezirls^rrichte
Malbuch wird hicmit bekannt gemacht:

Es seien in dcr Er/cutionssache drs Ollo
Delella in Va'bach gegen .̂ osef Vezlaj
vo>, Ä,lje peto. 190 fl. f. A, über e»n»
veistäüdliche^ Ansuchen beider Theile rie
mit dem Bescheide vom 30 Juill 1871,
H. 9l)36, llllf dei' 27. September und
28. October l. I . angeoidneleii eiste
und zweite lferulwe Fellbielni'g der d«m
Josef B^zlaj ncbc>!,̂ >n, nu Gomdbucke
SttobrNios 8ud Ub. -N l . 52. l o w . I l l ,
Fol. 739 uud UlO.-Nl. 522. l o w . I l l ,
Ful. 743 ve>,ll'iumc»d,u NelUllaiei, nut
den! Bilügen süi ada'huUlU c>lla,t wor-
den, dich lediglich zli dri not dcm gleichen
Bescheide auf d»n

2 9. Noveml>e> 1 8 7 1
aubcraiinilrll diilleu «fee. Feilliietnnc, obi-
ger Neulllnlcn mit dem veirigni A»hange
^rschiüten werden wild.

Vaibach, den 24. September 1871.

(2472-2 ) Nr. 12 901.

(5rillltl'l'llllq
au B a r b a r a M a r e n t » verehl. I u»

v a » z und dercil N>ch s»act<so!u/l.

Vou dem t, k. slädt. delea. Bezirte«-
«riichlc in Vü'bach nnrd der '.loluiannt
wo d.fiudlichrn Ba>ba>ll Hlaienla vci lhl .
Iuoanz von Udmulh »espc deiei, unbe»
kllniNru RechlSnachfolaer» eri»ncrl:

Ei» h.ibe wiler di's lbcn F^au ssron-
iiSlu Klemcnz in i.'aibuch, diuch Herrn
D ' . E. H Conn, dic K<c>qe de prueg.
22 I n ! i l 8 7 l . Z l 2 901, auf Ve,jau>l-
ll»d Erlofchen il lärung einer auf drM
H^nsc <l> Udmc.lh Usti.-Nt-. 37 llä S t .
P l l . r lmflenden Sutzl'os» per KXX) ft. in
dlin Thcilbelrugc pe^ 400 ft. s-. «. «. hier-
arrichlö cingcbiachl, woiüber zl>r münd-
lichen VerlitNldlunel. im oidenllicheu Bcr»
flihreu die Ta^s,tzung aus den

14. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, aligcoiduct wurde.

Nachdem Barbara Malenla oerehl.
Iuvanz resp. deren NechtSnachfol«ei hier«
ucrichtt! unb^tannt sind, wurde denselben
Hrr r D r . Mui 'da hier nls durawr ^ä
lU!tum aufgestellt, und rs wild dn'sclden
hiermit erinnert, daß sic entweder salbst
znr Tagsatzung z,! c>scheinen oder ihre
Brhslfc dcm anfgestrlileu Kurator »ä
liowm milzulheilru hubin.

K. l . sladt.-drlca. Gezirlsgericht Lai-
bach, am 28. Ju l i 1871.

(2501—2) Nr. 3700.

Ncassnminmst
dritter cree. Fcilbictung.

Bom t. l . Bezillttgerichtc Eaa wird
hicmit belan»t gemacht, duh die lllit Be-
!ch(ir>e vom 13. I>mi d. I.> Z. 2226,
fistlltc dritte executive Feilbietul!^ der dem
Ä„ton Eeölo von Nlbcr H. Nr. 24 ge-
hörige», im Gilmtchiiche Tlljslein N.c'f.»
Nr. 48, l e in . Z., pll^. 4^1 und Uib.-
Nr. 109 voitunimelwen, gclichilich auf
928 ft. 20 lr. bewirtheten R>a>l>ät sammt
An> nnd Zugehür wegen an landessursll.
Slcucrn und Ornüdcnllllstung^ctühlcn
schuldige!! 123 fi. 40 tr. o. u. 0, reasju-
unit und zu deren Vornahm« dcr T^a
auf dcn

2 4 N o v e m b e r l . I .
Volmitlllge 9 Uhr. hicillmie rmt'dsmVei-
fatzc anglv'dnlt wuidr, duß l,'0,gr Nculilüt
bei dieser Tags.tzuig auch nnte, d,m
Schätzangswnthe dem Meistbietenden
hlntangegcdrn rvcrdeu wird. ..

K. l . Bczxti'aclichl Egg, «m 23tcn

Septemdcr 1871.



l8l«

Mnmal
Dr. Alfons Moschö
W sewe^anzlci im Fürftenhofe Ur. HW
ichciWl§ S M e i d̂ § Dr. Fr. ^ldne^)
eröffnet. <M9—1)

Zahllalzl^vaichll
aus C*raz

ordinirl aus tier Znhnheilkundc und Zahiiteclmik
noch den ganze« Monat October und Novnmbor
von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr im X e t l l l O -
v l c l l V h e n H a u s e , Stern - All.-o Nr. 37,
im ersten Stock. (2507 -2)

Sogleich M vermiclhtl!

eiNelNayazin
nächst der Klagenfurtcr Mauth.

Ätähcrcs bci der Admimstratio» der
„^aibacher Zeitung." (2508—3)

3-OZ""« '" ^ ^ 3 3 1 - "3_ l- ^

^ 4 « o — < ) ) '^cr. ?u,,'.».

Tritte Ffilbictuug.
Von dcm l. l. BczulSgrl'ichte?veistriz

w i l d bctannt gcmacht:
?tachdcm zu dcr ln der Excclltions-

suche dcv k. t. Filianzprociiratlir czcgcli
I e r n i Mal i l 'ö ic von Bazh ^»eto. 30 fl.'
5i4 lr. mit Bescheide vom 20. J u l i 1 8 7 1 , !
5315, auf dcn 17. October 1871 angc-
ordneten zwcilcn Ncalfcilbiclul,^ kcili Kauf-
lustiger tlschicucu ist, wird am

1 7 . N o v e m b e r 1 8 7 1
zur dritten geschritten wcrdrn.

K. l . Bczirtsgcricht FcisUl^ am !7te,'
October 1 8 7 1 . ' l

IWTillieliiisdoilVi
§1/ Malzextract-
H BONBONS
M W mit Rilctsicht auf die Nnesprilche

> > von Oppolzer u.Heller,
> > Prof, an der Wiener Kliuil,
U » »,,»«« «el«>,,,«?t o allen
M M übrigen, besonders uar den wir-
> > lnngslosen W«»««»»n«»»««»
> » von ssercr, Schmidt, Lettner,

Hoff :c. (ohne Ntalzej,trac!).
Auf 9 AnSstellnnqen prämiirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u VerschleimunO.
WM- Per Carton 10 kr. ^WE
F e i n e r in Büchsen <;», lr. uud 40 tr,, in

Doseil 21 lr.
V « . Malzexlract ist wohlschmeckender

E r s a l,l dcö schwer ucrdcmlichcu L c d c r-

t l , r a i l es uach Pr^'s. H i » « « N 0 ) ' v « '

m Tllbiugcn, ucbst .tzj j^n«lzA Deutsch-

lauds bedeutendster Luiisseiitlilüker.

A n e r k e l l n u n g .

„ 3 a nach mcrnwchmtlichem Gebrauche
„IhrcS Malz^traclrö uud dcr Malz^'tract-
„Chocoladen >»ud Volibous mein Luussci l :
„ ü d c l , das trotz aller anaewaiidleu mzllichm
„Hilfe heucr wieder fo hef.in, auflrat, dasj
„ich iuöl'cf>nider<! während der Nacht stuu-
„dculaug vou riiil iu heftigen, init licdeuten-

' ,,dein Ausuiurse begleilclcu Husleu geplagt
„wurde, au bedeutenden Ä l h c m l i r -
„sch w e r d e n l i t t lliid meine Kräfte von
„Tag zu Taa, >uel>r schwanden, cinc wc-
„ s c u l l i c h l : A e s s e r u n g erfahren hat, so
„das; ich g a u , rnl , ia,c, schweif!- u n d
„husl en l o sc Nächte habe, nud die V cs-
„scrunss »„eilies Zustandes von Tass zu
„Tag f o r t s c h r e i t e t , so sllhlc ich mich ver-
pflichte!, Il ineu dantend dies Zeuquisj iiber
„den u o r , ; i i g l ichen L r f o l g Ihrer Fa-
bricate mit dcui Elsuchen aueznslelleu,
„seldeö ^uui Wohlc ähnlich leidender, wel-
„chen ich dieselben wäriustens anempfehle,
„üfseutlich knudzulNllchru."

I h r dantschuldissster L . » ü l t t o l l ,
l. t, Official zu B r l ! ^ .

DW^ Depots für Laibach: "WE
Bei Frau Apolh. ^U. HM^e>«»»««»,

jf^«> ».vorm. j l j e l > e « l t ) Knndschaslöplatz
— bci Herru ^ » l , « « « H»«,»««»,, - -
und bci Hcrrn Npotheler W)»»««»»«''!
»li«««?>,«<«!. — I m übr igen « r a i n
und in .ttärl l te» anch bei deu Apothelcru
und Kaufleuten,
Wilh^lmsdorfcr Malzproducten-Fabrit

ü. «Jos. Siiilf Vrl e <fc Co.
(637-20) (ffitm.)

Epileptische Kräinpl'e (Fallsucht)
h e i l t b r i e f l i d i d o r S p e c i a l i s t für E p i l e p s i e D r . 0 . K i l l i s c l i in B e r l i n , jol/.l N e u e n b u r -
g e r s t r a s s e 8 . — S c h o n H u n d e r t e v o l l s t ä n d i g g e h e i l t . ( 1 2 0 9 — 2 5 )

Wahrheitsgetreue Anerkennung
einer guten Sache.

Diese gute Saolie bctritlt nämiieli die bekannte und berühmte Anatherin-Zahnpasta, welche
in Wien, Stadt, liognerpsse Nr. 2, von dem k. k. Hof-Zahnarzte Harrn J. G. POPP dars te l l t winJ,
d e s s e n ü b r i g e Z a h h i n i U e l : A n s t h c r i i i - M u n d w a s s c r , Z^t tupi i l v r r s i i l i aur.h ü b e r h a u p t d u r c h g a n z b e -
s o n d e r e V o r z ü g e n i i s z e i e h n e n . Wh h a b e d i e s e A n a t h e r i n - Z a h n p a s t a w i e d e r h o l t se lbs l geprii lL u n d
a u c h bei v ie len ZaludeidiMidcn, wi 'h-he von (in'Si-r /:ilin(iiisln G e b r a u c h g e m a c h t h a b n n , tlii; Bool i -
uclilung Kcinailil, dass die Wirkungen derselben ganz ausgezeichnete sind und dass dieselbe
daher nach meinen sorgfältigen Beobachtungen und Erfahrungen vor jeder andern Zahnpasta
unbedingt und in jeder Beziehung den Vorzug v.nii, nt. Insbesondere aber ist diese Anatherin-
Zahnpasta das allervortrefflichste Reinigungsmittel für die Zähne und tritt dadurch gleich-
sam in den Rang eines höchst unentbehrlichen Gesundheitsmittels; denn eme gründliche
Reinigung der Zähne ist das beste Mittel, dieselben gegen Küulniss zu schützen, und cariüse Zähne
erzeugen schlechte Verdauung und .schlechte Krniihrung, abgesehen von den ganz entsetzlichen und
qualvollen Zahnschmerzen, welche durch verdorbene Zähne verursacht werden. Es muss somit der
Wahrheit gemäss anerkannt werden, dass die Anatlierin-Zabnpasta des Herrn Dr. POPP m Wien
sieb durch ihre grossen Vorzüge vor jedem ähnlichen derartigen Miüel buchst vorthcilhall auszeich-
net und dass dieselbe daher mit Recht zum allgemeinsten und ausgedehntesten Gebrauche empfoh-
len zu werden verdient, was ich hierdurch mil meines Namens Unterschrift und Siegel bescheinig
und beglaubige, dem Herrn Dr. POPP es ganz überlassend, von diesem gewiss ebenso wahrheits-
getreuen wie unparteiischen Anerkenntniss jeden beliebigen Gebrauch zu machen. (o—3)

B e r l i n . 11 r. Joliamie» Iflftller,
( L . S . ) M e d i c i n a l r a l h .

. IM h a b e n i n I j a l h a c l l b e i J o s e f K a r i n g e r — J o h a n n K r a s c h o w i t z — A n t o n
K r i s p o t — P d r i f i j č & p i r k e r _ E d u a r d M a h r — F e r d . M e i e h . S c h m i t t — B . B i r -
» i ' k l / ' ' ^ o U l e k « - > r ; — i " K m i n b u r g b e i L K r i s p e r — S e h . S c b a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n
b l e i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n b e i H a l t o r , A p o t h e k e r ; — i n R u d o l f s w e r t h
b e i U . K i z z o U , A p o t h e k e r — J o s e f B e r g m a n n ; — i n G u r k f e l d b e i F r i e d . B ö m c l i e s ,
A p o t h e k e r ; — m S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; — i n G ö r z b e i P o n t o n i , A p o t h . — J . K e l l e r ;
— m W a r t e n b e r g b e i F . G a d l e r ; - i n W i p p a c h b e i A n t . D e p e r i s , A p o t h e k e r ; - i n A d e l s b c r g
b e i J . K u p t c r s c l i m i i l i , A P o U i e k e r ; — i n B i s c h o f l a u k b e i C . F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — i n
G o t i s c h e « ? b e i .1 B r a u n e , A p o t l u j k c r ; ._ j „ i , | r i a ;,, j e r k , k . W e r k s a p o t l i c k c ; — i n M l l a i
b e i K . M ü h l w e n z e l , A p o t h e k e r ; _. i t l | { a d r o a n n s d o r s b e i S a l l o c h e r ' s W i t w e .

Geschäfts-Eröffnung.
H i e r m i t b e e h r e j e h m i d i d i e e r g e b e n s t e A n z e i g e /u e r s h l l n i , d:i<s ich «Ins se i l

1 4 J a h r e n in l / i i b n c h b e s t e h e n d e

Photographische Atelier der Frau Josefa Dzimski
käuflich übernommen ;:::rl in den Localitäten dieses Ateliers mil dem heutigen Tage meinR

DhotosrapliisGli artistisclie Anstalt
in der Franziskanergasse Nr. 11, im Hanse des Herrn Dr. Ahazhizh,

eröffnet habe.
Indem idi höflichst bitte, hievon Kenntniss zu nehmen, iinrJ zugleich ersuche, das

meiner Vorbesitzerin durcli eine lange Heihe von Jahren in so reichern Miisse geschenkte
Vertrauen nunmehr auf mich und respective meine Anstalt übertragen zu wollen,
glaube ich die Versicherung geben JU können, dass ich durch die vorzüglichsten pho-
logr;i|ihiseh«n Arbeiten das in mich zu setzende Vertrauen zu rechtfertigen wissen werde,

Durdi meine muhr :ils zs-linjübrige Thiiligkeit i n t ieII « T S t e i l | l l t o l o -
U;i*tl]lliiNClifii A t c l l e r t t l l i r i l ' N bin ich mit den neuesten Er.sclieinungen
und Forlschritten in der Photographie vollkomnion vertraut und erlaube mir namentlich
auf die bisher In l.nlliaclt npcli nieli l ailKef ert iste i l , in Wien so
beliebten y

GLACK - BILDER
aufmerksam zu machen, welche in meiner Anstalt in vollständig ItrytttalligCllCI*
U e l i t l x ' H angefertiget werden

Hochachtungsvoll

-WILHELM STEIDEL,
(2513 -1) Photograph aus Wien.

FRANZ PRÖCKL,
Kürschner in der Judengasse,

einpfilhlt sein gniiz ,,e» und wohla jsort i r tes '̂ai)er uon H e r r e n - und Tnmenpelz-
waaren der ucnrsten Fa^on.

Weitn« clnpflhle ich inich d,-n> p.t. czeehrlen Publikum ^nr Ncbernahme jeder
N e v a r a t u r sowohl nlö nuch znr Unfbeluährnun v >, Pcl.^ l 'nnren ük» den T o m -
l « e r : wudci !,n lieüU'llm, dasj 0,c mir nnver t ra l l te» (Werten l,,ei einer hiesincn
slssecnrnnznefcllschaft sehr vonheilhafl a,e,;eu jedr Feuerügefichr uersichnt sino. oaher
wolle mir der Wertti dcr anUlrlranlcu Gegenslcinde ang>!iel'e,n werden.

Sich der Ounst dcö geehrten p. t, Pudliliim«! enipfehleud, bittet nm sseneisstcn
Zuspruch achlnuq^l'c'll

FRANZ PROCKL,
^ 4 4 0 - 2 1 Kürschner. ,liuh'ii»iiss«-.

^ > A. Hartieben's Verlag iu Wien und Pcst. ^,
^ > Zu bezichc» burch < ^

< ^ « Ign. i,. Klcinmnyr öc Jed. Vmnl>trjl. ^ H ,
> Buchhandlung in ^ailiach.

^iä Slluftrirte Geschichte I^ß

äj! fleutsch sranzösisclien Krieges i
- ß ^ ssi'r d a s V o l l b e a r b e i t e t ^ A
^ Z - ^ von ff^U
3«8 Alexander Gig«. (^ü? 2) M
^ K Elegant broschirt 0 sl, Hächst elegant gebunden 7 fl. 3 ' 3
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-> 2 i , i <^eschich«!werl in dcs Woi!cö edclsler Vcdeütung. o b j e c t i v und <>
< 3 , l c i d e ü s c h a s t s l o « abgefaßt. Ubcr dcn PaUcil» slchcnb! Ein Piachl- ^ H ^

^ V ^ . W«l in «ezug auf I n h a l t und Ausstattung. x ^

\rt-\ —- • — • - *vV

A. Hartleben's Verlag1 in Wien und Pest.

Nähmaschinen
H i i o r L ^ s t e i u o , w l̂chf in dcr ̂ , ' « ^ « ^ ' ^ , « . « » » » ^ ! ! , , , » ^ niit ocn, köobsteu ^ r e l s s
cll^s;,,ch!i,>l n»nlu«! , iuol'eslmtn'ic aber s,hr elecin,it au><ci!s!a!lcle <-^»'<?iI«;,'» ^>z,'I»,««.»"
»<'I»i,»<^,l l ü i 2,11s <3g.ttuuß6U H a l i a r d e i t o n , dcsl,i,dl̂ '< f>!r stuinilien zn empfehle»»
dmc<' v«r iü«1 ic! io ü»d neu« ^ .ppar i i te vervo11komlnn<?t, nn« der

Hamburger Amerikanischen Nähmaschinen - Fabrik
J^ollaok:, JSclimidt Äc Oo.

uicvbni von bcm Uiitcî eicliiufm bcslrnCi ruipfutjlc •, gegen Garantie auch auf monatlich0

Raten. C*-u.i*ttutio r» » j t t l i i ' c . Probe - Muster werden auf Verlange»
zugesendet.

Herren- und Knaben-Kleider
jchcv Qualiltii von der feinsten bis znr billiqsten Sorlc, u.ich modernstem Schniü, ui fthr billigeu

Prcisen. , /

Herren-, Knaben- und Damen-Wäsche
,u festgesetzten Preisen . al^: Noinüou f ü r H e r r e n , V ^ i n e n u n ü ll^intl«!' l'Mi l'5i lr.,
fl. 1.l(>. fl. 1.35, st. 1.50, fl. 1«0. fl. 2.1,0, st. 2.5>0 nnd answällg b,S fl 1 0 - v n t e ^ o ^ N
von «0 lr,, 1̂0 lr.. fl 1 bis fl. 2.50.

Corsetten , Damen - Unterröcke, Leintücher, Tischtücher,
Servietten, Sacktücher etc. etc.,

was inimer an Leib- oder Hauswäsche existirt.
Vci Abnahme von 1 Tutzcnd 1 Stnel « r a t i » . ^ Fitr I ! u ß r o 8 - I ^ I . u l o r ansscmessencr l l -Hd^t t '
Beslcllungrn werden gcuan nach Anssadc dcr Maße nach (5mnmcter gegrn Postnachnahmc besorgt.

IolMM Rllschss in ilraz.
(2462—2) Herrengasse, gemaltes Haus Nr. 3,

v. itleinmäljr H Fed or Vamberg i« Laibi'sh


